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S In 135 Kantonen als Kandidat für die General
rathswahlen aufgestellt ist Boulanger blos in einem
Dutzend gewählt worden und haben die Konservativen nur
20 Sitze gewonnen Die Unvorsichtigkeit des tapfern
Generals diesen Wahlen im Voraus den Charakter eines
Plebiszites zuzuschreiben hat sich schwer bestraft und der
Anspruch der Konservativen Frankreich gehöre zu ihrer
Fahne hat sich als Anmaßung erwiesen Besonders em
pfindlich für Boulanger s Ansehen als Mann des Ple
biszites ist noch die Thatsache daß er überall da durch
gefalleu ist wo man ihn am besten kennen muß auf dem
Schauplatz feiner ersten Wahlsiege und seiner militäri
schen Thätigkeit

Die ehrbaren Wähler aller Schattirungen an welche
sich Boulanger in dem am Vorabende der Wahl ver
öffentlichten Losungsworte wandte haben ihm die Heeres
folge fast ausnahmslos versagt Und wenn er nun nicht
selber das Plebiszit der Unsittlichkeit zeihen will so muß
er beschämt ven Eindruck weiter wirken lassen daß seiner
Sache die Ehrbarkeit durch die Stimme des Volkes abge
sprochen worden sei Die gegen ihn von der Staatsan
waltschaft erhobenen Anklagen konnte er etwa noch als
Ausfluß des Parteihasses hinstellen er konnte das ganze
Vorgehen der Regierung gegen ihn damit beantworten
daß er die einzelnen Mitglieder derselben und die von
ihnen vertheidigte Republik als unehrbar zu brandmarken
suchte aber er kann die Thatsache nicht aus dem Wege
räumen daß die Wühler die am letzten Entscheidungs
tage zur Urne traten in ihrer ungeheuren Mehrheit nichts
von ihm als Führer zu der gepriesenen aber in ihrem
Sinne schwer faßbaren nationalen Republik wissen wollen

Nicht blos das thatkräftige Einschreiten der Regierung
gegen die treulosen Beamten die sich bereits der aufgehen
den Sonne des Plebiszitmannes zugewandt sondern von
jetzt ab mehr noch die Erkenntniß vom Erblichen seines
Sternes wird eins Leere um den ehrgeizigen Abenteurer
schaffen Und wenn der publizistische Herold des soge
nannten National Ausschusses ungefcheut denjenigen Be
amten die der gegenwärtigen Regierung in Treue dienen
mit dem Verlust ihrer Aemter und ewigem Elende droht
denjenigen jedoch welche den Umsturz fördern Aemter
und Besoldungen verspricht so scheint es wenigstens sol
chen Konservativen die auf das Beiwort ehrbar An
spruch machen fernerhin kaum möglich bei einem ss wil
den Feldzuge in Reih und Glied mit den Boulangisten
zu bleiben Und alle Diejenigen deren Sinn für nstio
nale Ehre durch die Parteilndenschaft nicht abgestumpft
ist müssen Auftritte wie sie am Sonntag von den Bou
langisten in Paris veranstaltet wurden als eine Schande
für Frankreich beklagen Die zu den Wundern der Aus
stellung auf dem Marsselde eingeladene Welt wurde da
zur Zeugin von Vorgängen gemacht die nur allzu deut
lich zeigen welche wilden Kräfte der Zerstörung jeden
Augenblick in Paris entfesselt werden können um der be
stehenden Ordnung sich trotzig zu widersetzen und da eine
Wüste zu schaffen wo man soeben noch die herrlichsten
Leistungen der Kultur unseres Jahrhunderts angestaunt
hatte

Einem Verrathe der wieder zeigt wie unerläßlich es
war dem Boulangismus welcher alle Verhältnisse im
französischen Amtsleben zu vergiften drohte an den Leib
zu gehen einem von Senatsbeamten verübten Verrathe
ist es auch zuzuschreiben daß Bonlangistische Blätter die
Zeugenaussagen der höchsten Militärpersonen über Bou
langer vor dem Staatsgerichtshofe der Oeffentlichkeit vor
legen konnten Kann es uns aber Wunder nehmen daß
heute noch solcher Verrath möglich ist nachdem wir aus der
nunmehr vorliegenden Aussage des Kriegsministers Ferron er
sehen welche Verderbtheit sein Vorgänger Boulanger in allen
amtlichen Verhältnissen zurückgelassen und welche unbegreif
liche Nachsicht die Regierung gegenüber dem offenkundigen
Verschwörer bethätigt hatte Eines Tages waren ohne
Zweifel durch ergebene Anhänger Boulanger s alle Tele

phonverbindungen des Kriegsmimsteriums mit dem Mili
tär Gouverneur von Paris und der Polizei Direktion zer
stört Zu welchem Zwecke läßt sich denken Höhere
Offiziere müssen ausdrücklich verwarnt werden ihren Mi
nister in den Zeitungen anzugreifen Der Kriegsminister
muß an der Spitze seiner Truppen unthätig zusehen wie
er und alle hohen Offiziere von der Menge durch Hoch
rufe auf feinen Vorgänger Boulanger verhöhnt werden
Ein Hauptmann im Kundschafterbureau den der Kriegs
minister entfernt weil er sich über die Regierung beleidi
gend ausgesprochen wird gnädigst vom Ministerium des
Aeußern übernommen Boulanger darf ungestraft gegen
den Befehl feines Kriegsministers eine Nacht in Paris
zubringen die er zu Verschwörungen gegen den Kongreß
benützt Und es ist angesichts solcher Vorgänge wahrlich
von verschwindendem Gewichte wenn der Zeuge Ferron
versichert der Geist der Auflehnung gegen die Staats
grundgesetzz sei nicht in das französische Heer einge
drungen

Der wackere Militär Gouverneur von Paris General
Saussier scheute sich nicht in der von ihm gemachten Aus
sage den Verdacht gegen Boulanger auszusprechen er habe
sich Parteigänger im Heere zu schaffen gesucht er wußte
auch um die Gerüchte daß Boulanger geheime Versamm
lungen mit Offizieren abhielt Und es scheint lediglich das
Vertrauen auf feine eigene Wachsamkeit und auf die Treue
der ihm unmittelbar Untergebenen gewesen zu fein was
ihn mit der Zuversicht erfüllte im entscheidenden Augen
blicke den Boulangismus und auch noch andere Unruhe
stifter niederwerfen zu können

Die Aussagen des theueren Freundes Boulanger s
des heruntergekommenen Journalisten Brunet der zunächst
dafür daß der General in den Zeitungen nicht zu fehr
in Vergessenheit komme und dann dasür zu sorgen hatte
daß demselben bei den Kaffee Epauletten und anderen
Lieferungen für das Heer eine fette Provision nicht ent
gehe dienen noch zur Vervollständigung des Bildes eines
Mannes der nachdem er die Hand tief in die Geldkasse
seines Ministeriums gesteckt an die ehrbaren Wühler des
Landes sich gewendet und nunmehr feinen deutlichen Be
scheid von denselben erhalten hat Der Mann des Ple
biszites vom 28 d muß jetzt ohne Hoffnung den Abge
ordnetenwahleu entgegensehen von denen ihn noch der am
8 August beginnende Prozeß vor dem Staatsgerichtshofe
wegen Verbrechens des Attentates und Komplotes und der
Prozeß vor dem Kriegsgerichte wegen Verbrechens der
Amtsveruntreuung trennt Sollte es ihn über das Fiasko
seines Pebiszites trösten daß die Sträflinge von La Ro
chelle bei der Deportation einstimmige Hochrufs auf ihn
auszubringen pflegen
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BsMbt 30 Juli Ueber die Reisepläne des Zaren

werden neuerdings folgende unverbürgte Mittheilungen
verbreitet

Der in Kopenhagen erscheinenden Nordischen Korre
spondenz zufolge ist neuerdings der Termin der Ankunft
des Zaren in Kopenhagen für welche seit zwei Monaten
der 20 August festgehalten wurde um 7 oder eventuell
um 8 Tage hinausgerückt worden

Dem V B, C wird dagegen aus unterrichteter
Quelle mitgetheilt der Zar werde die Reifs nach Deutsch
land erst am 4 September antreten und am 5 voraus
sichtlich in Dcmzig eintreffen Von dort aus will
Alexander III die Bahnreise nach Berlin antreten Die
Meldung der Kölnischen Zeitung daß der Zar am 22
August noch in Krasuoje Selo fein wolle wird dahin
ausgelegt daß der russische Selbstherrscher beabsichtige
den 22 August alten Stils d i den 3 September neuen
Stils den Geburtstag der Kaiserin Maria Feodorowna
in Krasnoje Selo zuzubringen Ob die Kaiserin ihren
Gemahl nach Berlin begleiten wird ist noch unbestimmt

Einem in hiesigen diplomatischen Kreifen verbreiteten
Gerücht zufolge das freilich noch der Bestätigung bedarf
soll die serbische Regentschaft beschlossen haben die
Gesandtschaftsposten in Berlin Rom und London
demnächst aufzuheben Einen ähnlichen Beschluß hatte
bekanntlich vor zwei Jahren die griechische Regierung ge
faßt und ausgeführt sah sich aber durch die Erfahrung
genöthigt denselben alsbald wieder rückgängig zu machen
Der serbischen Regierung wird wahrscheinlich die gleiche
Erfahrung nicht erspart bleiben

Die Generalverwaltung der königl Museen erläßt
folgende Bekanntmachung

Noch immer kommt häufig der Fall vor daß Funde
von Münzen und anderen der Erhaltung werthen Alter

thümern gleich nach ihrer Auffindung an die nächsten
Unterhändler verkauft und zerstreut werden wodurch sie
in den meisten Fällen nicht nur den öffentlichen Samm
lungen entgehen sondern auch der wissenschaftlichen
Verwerthung für die vaterländische Geschichte und Alter
thumskunde entzogen werden Es werden daher die
Finder ersucht von jedem Funde alsbald den könig
lichen Museen Anzeige zu machen auch in geeigneten
Fällen den Fund mit einzusenden Die Mittheilung oder
Sendung ist wenn es sich um vorgeschichtliche vaterlän
dische Alterthümer handelt an das königl Museum für
Völkerkunde prähistorische Abtheilung Berlin
Königgrätzerstr 120 in anderen Fällen an die General
verwaltung der königl Museen Berlin v zu richten
Falls sich die Gegenstände zur Erwerbung für die kgl
Museen eignen wird bei Funden von Metallgegenstän
den nicht nur der volle Metallwerth sondern in jedem
Falle ein der Bedeutung und Seltenheit der Gegen
stände entsprechender Prcis dafür ausgezahlt werden
Sollten die Finder es vorziehen den Fund einer öffent
lichen Sammlung der Provinz zu überweisen so ist
doch der allgemeinen Uebersicht wegen eine Mittheilung
hierher erwünscht Auch wird in jedem Falle bei gleich
zeitigem Interesse anderer öffentlicher Sammlungen die
Generalverwaltung es sich angelegen sein lassen mit der
Verwaltung derselben eine den Zielen der beiderseitigen
Sammlungen entsprechende Einigung herbeizuführen

Diese Bekanntmachung tritt an Stelle der denselben
Gegenstand betreffenden Veröffentlichung des General
direktors der Museen vom 8 April 1865

Magdeburg 30 Juli An der Trauerparade
bei der Ueberführung der irdischen Ueberreste des
Grafen Carnot werden ein Bataillon des Infanterie
Regiments Fürst Leopold von Anhalt Dessau 1 Magde
burgisches Nr 26 mit der Regimentsmusik und zwei Schwa
dronen des Magdeburgischen Husaren Regiments Nr 10
mit dem Trompetercorps Theil nehmen Artillerie wird
in dem Zuge nicht vertreten sein da wie schon berichtet
das Magveburgische Feld Artillerie Regiment Nr 4 Achich
übungen bei Jüterbog abhält Das Kommando der
Trauerparade wird der Kommandeur der 14 Infanterie
Brigade Herr Generalmajor v Scheuroth führen Die
Husaren werden in Rothensee und m der Neuen Neustadt
einquartirt werden Von Vertretern Frankreichs die an
der Feierlichkeit Theil nehmen werden sind der Bureau
chef im französischen Ministerium des Janern Element
de Lacroix und der zweite Militärattache bei der fran
zösischen Botschaft Artilleriehauptmann F Silvestre
hier eingetroffen

WxeSlim 30 Juli Dr Julius Stein der frühere
langjährige Chefredakteur der Breslauer Zeitung
und ehemals Mitglied der preußischen Nationalversamm
lung ist heute Morgen 2 Uhr im Alter von 76 Jahren
gestorben

PssStt 30 Juli Das hiesige Festungsgefängniß
wird mit Ende dieses Monats aufgelöst Der Gefängniß
Vorsteher Hauptmann Kuhnemann ist an das Festungs
gefängniß in Spandau versetzt Die Militärgefangenen
werden am 1 August nach dem Festungsgefängmß in
Neiße überführt

WilhelmshsNSN 30 Juli Das gestern bereits ge
plante Schwimm fest fand heute um 3 Uhr Nachmittags
statt und verlief trotz der nur kurzen Vorbereitungszeit
glänzenö Die Majestäten wohnten dem Fest an Bord
des Artillerieschulfchiffs Mars bei Das Mauöver
und Uebungsgcschwader gehen heute nach der Avßen Jade
wo auch die Hohenzollern morgen erwartet wird

Dresden 30 Jnli Der am Sonntag stattgehabten
16 Generalversammlung von Sachsens Militärver
einsbund wohnte König Albert bei und richtete an
die Versammelten folgende Ansprache

Es war Mir ein Bedürfniß Kameraden gerade heute unter
Ihnen zu verweilen und den Vertretern der gefammten Militär
vereine des Landes für die wahrhaft patriotische und gute Halt
ung zu danken Ganz besonders gefreut hat Mich die lebhafte
und aufrichtige Theilnahme der Militärvereine anläßlich der
Mvjähngen Feier Meines Hauses Es freut mich ferner daß
Sie auch schon in den früheren Jahren insbesondere bei den
letzten schweren Wahlen so treu zu den Staat und Reich er
haltenden Parteien gestanden und viele Tausende von Stimmen
in dieWaaglchale derOrdnungsParteien gegeben hierdurch aber
den günstigen Ausfall der Wahlen wesentlich gefördert haben
Ich hoffe daß die Militärvereine auch in Zukunft treu zum
Reiche Staate und zu der öffentlichen Ordnung stehen und sich
uichl den Parteien zuwenden welche den Staat zu untergraben
beflissen sind Die begeisterte Aufnahme der anerkennenden
königlichen Worte kam in dem nunmehr folgenden Hoch auf
Kaiser Wilhelm begeistert zum Ausdruck

Königfteitt 30 Juli Der Herzog von Nassau
ist gestern Abend von Pyrmont hierher zurückgekehrt

Bad Homburg 30 Juli Die Kaiserin Frie
drich mit ihren Töchtern und dem Kronprinzen



von Griechenland statteten gestern Nachmittag der
herzoglich nassauischen Familie in Königstein einen Be
such ab

Karlsruhe 30 Juli Das Fieber ist bei dem Erb
großherzoge gänzlich geschwunden derselbe hatte tn
der ersten Hälfte der Nacht mehrstündigen ruhigen Schlaf
heute Morgen mehr Husten und Auswurf Die Kräfte
nehmen zu

Wien 30 Juli Erzherzog Albrecht welcher
gestern zur Truppeninfpektion m Hermannstadt eintrafest
dort plötzlich erkrankt und muß das Bett hüten

Die czechischen Blätter nehmen die Rede des
Prinzen Ludwig von Bayern sehr unfreundlich auf
Hlas Naroda Riegers Organ sagt die Rede rufe über

raschende peinliche Gefühle hervor und bilde im Zusam
menhang mit den jüngsten Kundgebungen der preußischen
Preßorgane zu Gunsten der Deutschen in Oesterreich ein
Politisches Ereigniß ersten Ranges Hierin ist eine Ver
dächtigung Deutschlands enthalten Aehnlich äußern sich
die anderen czechischen Blätter

Der russische Botschafter Fürst Lobanow machte
dem Fürsten von Montenegro einen Besuch Nachmit
tags besuchte letzterer den Minister des Aeußern Grafen
Kalnoky

Rom 29 Juli Wie die Abendblätter melden würde
das Torpedoschiff Strombolt zum Schutze der italieni
schen Staatsangehörigen nach Kreta abgehen

Brüssel 30 Juli Der Univers meldet die ge
fährliche Erkrankung des Cardinals Lavigerie

Paris 30 Juli Das vollständige Ergebnißder
Generalrathswahlen liegt nunmehr vor Die Republi
kaner welche 972 Mandate besaßen behaupteten blos 752
während die monarchistischen Sitze von 450 auf 512 stiegen
Ueberdies sind 160 Stichwahlen erforderlich Wilson
welcher im Wahlbezirke Loches candidirte ist durchgefallen
Im Ganzen wurden zwei Millionen Stimmen abgegeben
während für die Kammerwahlen sieben Millionen Wähler
in Betracht kommen Boulanger nahm seine Wahlnieder
lage angeblich sehr kühl auf Gegen 300 Postbeamte
sollen abgesetzt werden

Der Gesammtgewinn der monarchistischen
Parteien bei den Generalrathswahlen übersteigt 50 Sitze
Von hervorragenden Republikanern unterlagen Raynal
Hebrard der Directordes Temps der Senator Trarieux
Mitglied des Neuner Ausschusses und der frühere Minister
Dauphin Ueberhaupt ist der republikanische Wahlsteg
keineswegs so glänzend wie die amtlichen Depeschen ver
muthen ließen Die Republikaner wurden in mehreren
Departements erheblich geschwächt und überdies finden am
4 August 180 Stichwahlen statt bei welchen den Mo
narchisten die Hälfte der Sitze zufallen dürfte Das Wahl
ergebniß bedeutet einen Fortschritt der monarchistischen Be
wegung jedoch eine persönliche Niederlage Boulanger s

Der Ministerrath wird im Laufe der Woche
behufs e ndgültiger Feststellung des Zeitpnnktesder Kamm er
Wahlen zusammentreten Wie verlautet dürften die Wahlen
schon am 25 August stattfinden

Wegen der Actendiebstahls Angelegenheit
wurden vom Senatsgericht bisher 51 Personen verhaftet
nach den republikanischen Blättern soll Boulanger s Kasse
in Folge des letzten verunglückten Wahlfeldzuges voll
ständig leer sein

Ein Verhmgmßvoües Md
Original Roman von Blanche Corony

IMchdrxck VerLoten

Du intercssirst Dich nicht dasür Ich hätte das wissen
sollen Komm Wir wollen nach dem PanthSon ge
hen und das Grabmal Rafaels besuchen

Es wundert mich nur daß Du mir nicht vorschlägst
in die Katakomben hinab zu steigen Ich habe für heute
genug von Gräbern und Schauergeschichten und ziehe es
vor eine Spazierfahrt durch die belebteren Straßen zu
unternehmen

Nun wie Du willst, erwiderte er verstimmt warf einen
letzten bedauernden Blick auf die Staffelet gab seinem Diener
noch einige Aufträge und machte sich dann mit verdüster
ter Stirne bereit der schönen eigensinnigen Frau zu folgen

Erst spät in der Nacht kehrte Sarenno heim Er hatte
ben Abend in Carolas Gesellschaft zugebracht und dann
noch einen frohen Künstlerkreis aufgesucht dort war er einer
der Tollsten und Fröhlichsten gewesen sah aber jetzt müde
abgespannt und verdrießlich aus Er liebte es nicht sich
mit Zukunftsfragen zu quälen aber die Frage Was soll
werden trat doch immer gebieterischer an ihn heran so
sehr er sich auch zu betäuben und zu zerstreuen suchte
Welch tollen Streich hatte er wieder begangen Wie
thöricht wie knabenhaft thöricht war es gewesen ein
Versprechen zu geben dessen Erfüllung ihm immer un
möglicher schien je näher der Zeitpunkt derselben heran
rückie Er der sich stet nach Freiheit und Verände
rung sehnende Künstler mit seinem ruhelosen Herzen
er sollte sich dauernd an ein Weib fesseln an den bunt
schillernden Schmetterling Carola von Wilmovsky
Kurz und spöttisch lachte er auf dann nahm sein schönes
Gesicht wieder den früheren Ausdruck finsteren Ernstes an
S me Gedanken irrten in die Vergangenheit zurück Almas
Bild tauchte plötzlich vor ihm auf Das blasse Mädchen
mit den grauen klugblickenden Augen war ihm auch einst
zu Last geworden aber es hatte wenig Mühe gekostet
sich von ihr zu befreien Tief v rlctzt in ihrem Stolze

Die Nachricht vom Zusammentritt des Kriegs
gerichts im August scheint verfrüht Der Kriegsminister
Freycinet hat noch keinen Entschluß gefaßt

Der Schah von Persien ist heute Nachmittag
4 Uhr hier eingetroffen und am Bahnhöfe vom Präsidenten
Carnot empfangen worden Auf dem Wege vom Bahn
hofe bis zum Absteigequartier des Schahs in der Rue
Copernic bildeten Truppen Spalier Der Schah wurde
von der zahlreichen Menschenmenge lebhaftest begrüßt

Cherbonrg 30 Juli Der Schah ist hier einge
troffen Derselbe wurde bei seiner Ankunft von Ver
tretern des Präsidenten und den Spitzen der Militär und
Civilbehörden feierlich empfangen und von einer zahlreichen
Menschenmenge begrüßt Um 8 Uhr 45 Minuten reiste
der Beherrscher von Persien nach Paris weiter

Petersburg 30 Juli Der Zustand des Groß
fürsten Constantin Nicolajewitsch hat sich wieder ge
bessert Die Vermählung des Großfürsten Peter
Nicolajewitsch mit der Prinzessin Militza von
Montenegro ist auf den 7 k Mts festgesetzt

Die Nordische Telegraphen Agentur bezeichnet die
auch von der Wiener Allgemeinen Zeitung gebrachte
Meldung über einen angeblichen Präliminarvertrag
zwischen Rußland und Frankreich als völlig
tendenziös und unbegründet

Die neue Maßregel gegen das Lutherthum wo
nach die Abhaltung von Missionsfesten oder Mis
sionsgottesdiensten verboten wird hat folgenden
Wortlaut

Mittels Erlaß vom 10 Juni d I Nr 2772 hat SeineMohe
Excellenz der Minister des Innern dem Generalconststoriovor
handenen Daten zu ersehen sei daß alljährlich meistens in den
Sommermonaten in vielen evangelisch lutherischen Gemeinden
des Reichs von den Vastoren sogenannte Missionsfeste veran
staltet werden welche mit einem Gottesdienste nicht selten
unter freiem Himmel verbunden werden wobei Predigten ge
halten werden Letztere bezwecken die anwesenden Gemeinde
glieder zur Darbringung von freiwilligen Gaben für die Be
dürfnisse der protestantischen Mission in Rußland und im Aus
lande anzuregen Die auf diesen Festen eingesammelten Dar
bringungen würden für die Angelegenheiten der Mission im
Innern des Reiches Bekehrung der Hebräer zum lutherischen
Glauben Rückführung der von demselben Abgefallenen und
dergl verausgabt zum größten Theile aber ins Ausland ver
sandt zur Unterstützung der dort bestehenden Missionsanstalten
Ueberhaupt sei die Protestantische Misstonsthätigkeit in Rußland
so fest organisirt daß sie den gewöhnlichen Gegenstand der Ver
bandlungen auf den jährlichen Synoden der evangelisch lutheri
schen Prediger bilde von denen auch die Rechenschaftsberichte
tn dieser Angelegenheit zusammengestellt und gedruckt würden
Auf Grund der im Reiche geltenden Gesetze Retchs Gesetzbuch
Bd XIV Statut über Verhinderung und Vorbeugung von
Verbrechen Art 78 Ausgabe von 1876 sei indessen allein blos
die herrschende rechtgläubige Kirche berechtigt in den Grenzen
des Staates die zu derselben nicht gehörenden Unterthanen zur
Annahme ihres Glaubens zu überzeugen Die geistlichen und
weltlichen Glieder der übrigen Glaubensbekenntnisse seien da
gegen auf Grund des Art 4 des XI Bds Thl I der Reichs
gesetze aufs Strengst versuchtet die Gewissensüberzeugung
der ihrer Religion nicht Angehörenden nicht anzutasten
widrigenfalls sie den in den Criminalgesetzen festgesetzten
Strafen unterliegen Im Hinblick auf dielen so klaren
Sinn des Gesetzes könne keinerlei Misstonsthätigkeit der
lutherischen Geistlichkeit in welcher Form dieselbe sich auch
äußern möge in Rußland zugelassen werden Gleichermaßen
seien Sammlungen von freiwilligen Beiträgen in Grundlage
des Artikel 31 des obenerwähnten Statuts überhaupt nur mit
besonderer diesbezüglicher Genehmigung zulässig eine solche Ge
nehmigung sei aber zur Veranstaltung von Sammlungen zu
Missionszwecken von der lutherischen Geistlichkeit nicht einpeholt
worden JmZStatut der Evang, Lutherischen Kirche Reichsges

sandte sie ihm damals seinen Brief tn der Mitte durch
gerissen zurück und alles war zu Ende zwischen
ihnen Frau von Wilmovsky das wußte er kannte diesen
Stolz nicht Mochte er immerhin ihr Selbstgefühl ver
wunden sie würde sich dafür nur desto fester an ihn
klammcrn nicht aus Liebe sondern weil ihr Interesse sie
zwang auf der Erfüllung seiner eingegangenen Verpflich
tungen zu bestehen Er durfte also nicht hoffen durch
heftige aufregende Scenen einen Bruch herbeizuführen
am besten war es noch Carola in Sicherheit zu wiegen
und den letzten entscheidenden Schritt so weit als möglich
hinauszuschieben Wer weiß vielleicht ereignete sich
etwas wodurch das flatterhafte Weib bewogen wurde
selbst zurück zu treten

Unmuthig warf sich Sarenno auf sein Lager und rief
lange vergebens den Schlummer herbet der sich endlich doch
schwer und bleiern auf seine Augenlider herabsenkte Es
war fast Mittag als er von seinem Diener geweckt wurde
der ihm eine halbe Stunde später auf einem silbernen Tablette
ein zierliches duftendes Briefchen überreichte Es kam
von Carola enthielt zärtliche Liebesbetheuerungen und
schloß mit den Worten Ich erwarte Dich heute Abend
Wirst Du kommen

Mit ärgerlichem Kopfschütteln wollte er verneinen über
legte aber dann daß ihn die schöne Frau in diesem Falle
vermuthlich wieder in seinem Atelier aufsuchen und stöxen
würde Er warf also einige zusagende Worte auf das
Papier sandte den Diener nach der Villa Neroni und trat
an die Staffelei um den Entwurf seines neuen Bildes zu
beginnen Das Colosfsum dieser Riesenbau in magischer
schimmernder Mondbeleuchtung daliegend Welch ein
herrliches effektvolles Werk konnte das werden Eine Schöp
fung die seinen Ruhm vielleicht weit in die Welt hinaus
tragen und unverwelklichen Lorbeer um seine Stirne flechten
würde Mit dem Feuer künstlerischer Begeisterung ar
beitete er und bemerkte nicht wie Stunde auf Stunde ver
floß Da flog die Thüre des Ateliers plötzlich auf und
Frau von Wilmovsky stürmte mit gerötheten Wangen und
zornig funkelnden Augen herein

Was willst Du fuhr er heftig auf Ich bitte Dich
ernstlich mich nicht immer bct der Arbeit zu stören Hat
Dir Giuseppo meinen Brief nicht gebracht Ich schrieb

Bd XI Thl I seien die Fälle genau bestimmt in denen Samm
lungen von freiwilligen Beiträgen in den protestantischen Ge
meinden zulässig seien wie z B zum Besten der Prediger Witt
wen und Waisen Kassen Artikel 368 zum Bau von Kirchen
Artikel 652 und dergleichen Im erwähnten Statut sei aber

keine Bestimmung über die Erlaubniß zur Veranstaltung von
Sammlungen für die Bedürfnisse der protestantischen Mission
in Rußland und im Auslande enthalten und derartige Samm
lungen könnten da durch das Gesetz jede Misionsthätigkeit der
andersgläubigen Geistlichkeit verboten sei nicht zugelassen werden
Im Hinblick auf das oben Dargelegte hat Se hohe Excellenz
das General Consistorium beauftragt den ihm untergeordneten
Consistorien vorzuschreiben den evangelisch lutherischen Predigern
die Veranstaltung der oben erwähnten Missionsfeste die Ver
anstaltung von Sammlungen in den protestantischen Gemeinden
sür die Bedürfnisse der Misston und eben so die Versendung
der zu diesem Zwecke eingesammelten Geldsummen ins Ausland
zu verbieten In solcher Veranlassung wird dem obl Consistorio
bei Eröffnung des Obigen aufgetragen in Erfüllung des Er
lasses Sr Excellenz des Ministers des Innern das Erforder
liche wahrzunehmen

Präsident Wirklicher Geheimrath T v Giers
F d Secret Glaeser

London 30 Juli Einem Telegramm aus Peters
burg zufolge steht die Begegnung der Kaiser von
Deutschland und Rußland fest Maßgebende Kreise
tn Rußland glauben jedoch daß die Zusammenkunft keinen
großen Einfluß auf die internationale Lage ausüben werde

Das Unterhaus verwarf nach achtstündiger Debatte

den Artrag Morley s zur Apanagenvorlage mit
355 gegen 134 Stimmen und wurde sodann der Antrag
der Regierung angenommen nach welchem dem Prinzen
von Wales eine Erhöhung der Apanage um 36 000 Pfd
jährlich zugebilligt wird anstatt die Kinder desselben be
sonders zu dotiren dagegen solle der Königin das Recht
verbleiben für andere Enkelkinder vom Parlament weitere
Apanagen zu verlangen

Das Unterhaus nahm in erster Lesung die Apa
nagebill ohne Abstimmung an Storey sprach die Ab
sicht aus die Bill bei allen weiteren Stadien
zu bekämpfen

Bukarest 30 Juli Bei den Stichwahlen um die
erledigten zwei Senatssitze wurden der frühere Minister
Bratiano und noch ein anderer konservativ liberaler Kan
didat gewählt

Belgrad 30 Juli Die Times ist vom Metro
politen Michael ermächtigt worden zu erklären er be
absichtige nicht die Ehescheidung Milan s rückgängig
zu machen

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaate
Der Abdruck unserer Originalariikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet,

Z Merseburg 30 Juli Der Bezirksausschuß macht be
kannt daß als Tag der Eröffnung der Jagd auf Rebhühner
und Wachteln der IS August und auf Auer Birk und Fasa
nenhennen Hoselwild und Hasen der 15 September festge
setzt ist

5 Zeih 30 Juli Gestern Abend erstattete in einer nach
der Reichshalle einberufenen Volks Versammluug der Dele
girte sür den Pariser internationalen Arbeiter Congreß der
Vergolder Hoffmann aus Halle Bericht über diesen Congreß
Irgend etwas Neues über den Congreß und die dort gefaßten
Beschlüsse als was die Presse schon mitgetheilt hat trat darin
nicht hervor Der Redner betonte unter anderm wie der
Pariser Gemeinderath auf dem Stadthause ein Bankett gegeben
und 2 Militärkapellen mehrmals die Marseillaise gespielt hätten
Im Pariser Gemeinderathe sitzen zu V Soziallsten und ehe

malige Communards

doch daß ich heute Abend kommen würde was führt Dich
also jetzt hier her

Carola ergriff das kleine noch auf dem Tische liegende
Aquarellbild Marfas und rief mit vor Aufregung und Em
pörung zitternder Stimme

Du hast mich betrogen schändlich betrogen als Dn
sagtest diese Frau ruhe seit mehr als hundert Jahren im

Grabe Sie lebt
Du träumst erwiderte er kalt Nein ich bin voll

ständig wach Wie kindisch wie einfältig war es von mir
Dir Glauben zu schenken Wagst Dn überhaupt noch mich
anzublicken jetzt nachdem die erbärmlichste aller Lügen
aufgedeckt ist Tief beschämt müßtest Du vor mir stehen
vor mir die Dir alles geopfert die um Deinetwillen

Komme zur Vernunft unterbrach er ungeduldig
Ich wiederhole nochmals daß diese Frau längst in der

Ahnengruft der Freiherren von Stork schläft
Und ich sage Dir daß Du lügst Daß ich sie ge

sehen habe daß sie lebt
So täuscht Dich eine überraschende Aehnlichkeit

Nein Dieser geisterhasten dämonischen Schönheit
gegenüber bei deren Anblick man sich trotz aller Bewun
derung eines leisen Schauers nicht erwehren kann ist jede
Verwechslung ausgeschlossen Diese Marmorblässe diese
schwarzen flammenden Augen mit dem seltsam unheimlichen
Ausdruck diesen stolzen Mund dessen korallenrothe Lippen
so eigenthümlich mit den schneeweißen Wangen kontrastieren

kann es nur einmal auf der Welt geben Und jetzt
verlange ich alles zu wisfen Wer ist sie Woher und seit
wann kennst Du sie Sprich doch endlich oder ich
verliere den letzten Rest meiner mühsam errungenen Fas
sung

Wie oft soll ich Dir noch sagen daß hier ein Irrthum
vorherrschen muß Du stellst meine Geduld auf eine harte
Probe Ohne Zweifel spiegelte Dir Deine sinnlose unmo
tivirte Eifersucht eine Aehnlichkeit vor die in Wirklichkeit
gar nicht existirt Die Dame ging vermuthlich schnell an
Dir vorüber und Du hattest nicht Zeit

Ich hatte hinlänglich Zeit in ihr das Original dieses
Bildes zuerkennen Sie stand neben einer alten,vornehm
aussehenden Dame vor dem Hochaltare der Peterskirche
und betrachtete den Bronzebaldach Ich lehnte mich an



Msleben 30 Juli Die bei Eisleben belesene Domäne
Wimmelburg ist von Johannis cr ab auf 18 Jahre an Herrn
Kammergutspächter Bruno JuliusIMathe in Dohlen Sachsen
verpachtet worden

Weimar 30 Juli Der Mitteldeutsche Stenographen
bund Stolze hielt am Sonntag hier seine 15 zahlreich besuchte
General Versammlung ab Aus dem Jahresbericht ergab sich
daß die Stenographie immer mehr Anhänger gewinnt Am
Nachmittag fand eine Besichtigung der Sehenswürdigkeiten
Weimars statt

x Mühlhausen 30 Juli Das hiesige Ulanen Regiment
welches bekanntlich zur Theilnahme an den Kaiser Manövern
in Westfalen bestimmt ist rückt nächsten Donnerstag von hier
zum Regimentsexerzieren bei Grabenstein aus um nach dem
selben zum 7 Armeekorps zu stoßen

Gotha 30 Juli Das Dorf Oberhof nimmt einen erfreu
lichen Ausschwung Zu den vielen in den letzten zwei Jahren
fertiggestellten und noch in der Ausführung begriffenen Neu
bauten an Villen und Logirhäusern kommt noch ein schönes
Postgebäude zu welchem bereits der Baugrund ausgehoben
wird Die Arbeiten an der Nesse Thalbahn schreiten rasch
vorwärts

st Marburg 29 Juli Am 26 und 27 Juli d I tagte
hier ein interessanter Kongreß der Vlii deutsch evangelische
Kirchengesang Vereinstag Aus dem Jahresberichte ist hervor
zuheben daß die Entwicklung des Vereins zwar eine langsame
aber doch stetig forschreitenKe ist Der Verband besteht aus
770 Vereinen mit 25000 aktiven Mitgliedern Den Festvor
trag hielt Direktor Mühlfeld Salzungen über Knabenchor beim
Kirchengesang Nach Schluß der Verhandlungen fand ein Fest
mahl im Museumsgebäude statt

Görlitz 30 Juli In Folge anhaltender Regengüsse sind
Neisse Zacken und Bober stellenweise aus den Usern getreten
und haben die Niederungen überfluthet

Frankfurt 30 Juli Heute Abend 6 Uhr feuerte ein Sol
dat vom Regiment Nr 31 auf das Büffetfräulein im Cafs
Reichskanzler einen Schuß ab dann feuerte er auf sich selbst

Beide wurden schwer verwundet in das Spital zum Heiligen
Geist gefahren

Oschah 30 Juli Am 6 und 8 September wird Kaiser
Wilhelm in unserer Stadt anwesend sein Am 6 September
findet die 3 große Kaiserparade über das XII Armeekorps in
unserer Nähe statt Schon ist mit dem Bau einer 200 Meter
langen und 5000 Sitzplätze fassenden Tribüne begonnen worden
Das Manöverfeld soll sich von hier bis in die Gegend von
Lomatzsch erstrecken Die erste Kaiserparade über die Sachsen
fand bekanntlich 1876 bei Leipzig die zweite 1882 bet Riesa
statt

Handel und Verkehr
Halle 31 Juli Der Handelskammer wird von der

Königlichen Eisenbahndirektion zu Frankfurt a M mitgetheilt
daß bei der Auskunftsstelle der Preußischen Staatsbahnen in
Frankfurt a M Hauptpersonenbahnhof ein Auszug aus dem
Tarife für den Verkehr zwischen den Stationen der Serbischen
Staatsbahnen Belgrad c und den Stationen Ristovatz zc bis
Saloniki der orientalischen Eisenbahnen niedergelegt ist In
demselben sind Ausnahmesätze für Eisen und Stahlwaaren
Papier Glaswaaren Töpfer und Steingutwaaren
Cement und hydraulischen Kalk Möbel und Möbel
bestandtheile Seilerwaaren Zucker und Güter aller
Art enthalten Die genannte Auskunftsstelle ist bereit auf
Anfragen die betreffenden Frachtsätze und Transportbestimm
ungen mitzutheilen

Nach den uns von unterrichteter Seite gemachten Mit
theilungen weist der dem Aussichtsrath vorgelegte Jahresab
schluß der Cröllwitzer Aktien Papier Fabrik einen
Bruttogewinn von Mk 190 604,96 nach Aus demselben können
die bisher üblichen Abschreibungen sür welche Mk 106 440,63
erforderlich sind bestritten und die Vertheilung von 6 pCt
Dividende in Vorschlag gebracht werden Als Tag der Gene
ralversammlung ist der 26 Oktober in Aussicht genommen

sZahlungseinstellung, Die alte Kaffeesirma Bois
serse Lanaen in Kö n ist der K Z zufolge in Zahlnngsver
legenheittn gerathen und wird demnächst ihre Gläubiger zu
samwenbermen Die Verbindlichkeiten einschließlich Guthaben
der Verwandten betragen rund 800 000 Mark der Werth der

eine der Säulen und ließ die Fremde nicht aus den Augen
Es war meine Absicht ihr zu folgen aber als sie mit
ihrer Begleiterin aus dem Dome trat bestiegen beide einen
vor dem Hauptportale wartenden Wagen und waren meinen
Blicken schnell entschwunden Ich eilte nun hierher um zu
erfahren

Carola wurde durch den Eintritt des Dieners unterbrochen
der seinem Herrn eine eben abgegebene Karte überbrachte

Graf Norbert von Lenkey rief Sarenno hoch erfreut
und war im Begriffe dem Freunde entgegen zu eilen als
Frau van Wilmovsky ihre Hand fest auf seinen Arm legte
und mit schneidendem Tone sagte

Du vergißt wie gewöhnlich meine Gegenwart
Er zuckte die Achseln Das Atelier eines Malers

wird oft von Damen besucht Du kannst Dich ganz un
gern t evtftrnen

Mich entfernen Das liegt nicht in meiner Absicht
Ich habe noch sehr viel mit Dir zu sprechen

Ich komme heute Abend zu Dir Du kannst mich be
stimmt erwarten

Der Graf ist zwar ein alter Bekannter von mir ich
will mich aber in meiner jetzigen Erregung nicht vor ihm
sehen lassen

Nun denn durch dieses Nebenzimmer gelangst Du
zu einer Hintertreppe

Es ist gut Ich rechne aber darauf daß Du um sieben
Uhr bei mir bist

Ich komme
Carola verschwand hinter der durch eine dunkelrothe

Samtportlere maskirten Tapetenthüre

Theurer theurer Freund W lch herrliche Ueberraschung
Welch frohes Wiedersehen rief der Maler den Grafen
in seine Arme schließend Wie sehr habe ich mich nach
diesem Augenblick gesehnt Nehmen Sie noch einmal die
herzlichsten Glückwünsche zu Ihrer Vermählung und
innige Dank daß Sie meiner nicht vergessen haben
Darf ich Sie jetzt bitten mir nach dem Salon zu folgen

Lassen Sie mich hier Paolo bat der Graf In
diesem Heiligthum der Kunst umgeben von Ihren herrlichen
Schöpfungen fühle ich mich allen Sorgen des Lebens ent
rückt

Besitztheile ist noch mcht genau festzustellen Unter den Gläu
bigern befindet sich von Aktiengesellschaften die Bergisch Mär
kische Bank in Elberfeld mit einem nicht ganz unerheblichen
Betrage

Pest 30 Juli Die hiesigen nnd Handelska mern gaben dem Handelsminister ihr Gutachten ab für
Beivc ltung des sechsprozeniigen gesetzlichen Zinsfußes in
Ungar

Schu sdische Reichshypothekenbank SV PCt Ob
ligationen von 188K Die nächste Ziehung findet Anfang
August statt Gegen den Coursverlast von ca 2 PCt bei der
Auslassung üb mimmt dasBankhaus Carl Neuburger Ber
lin Französische Straßt 13 die Versicherung sür eine Prämie
von 3 Pfg pro 100 Mark

Berlin 30 Juli Weizen pr 1000 KIlozr loko 130 193 nach Qua
lität gefordert Abgelaufener Kündigungsschein 134 bez Per Juli August
133,75 bez vcr Sevtembe Oktober 180 139 189,25 bez per Olt Novbr
191,75 190,2Z 190,50 bez per Novbr Dezember 1S3 191,50 191,75
du Gekündigt Tonnen Preis M

Roggen per 1000 Kilogr loko 157 163 nach Qualität gefordert Neuer
inlcind 160 frei Mühle bez Per Septbr Oktbr 16 1 159,S0 160,25 bez
per Oktober November 162,25 161,75 162,25 bez per Nokember Dezbr
163,25 162,75 163,25 be, Gek Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer loks p r 1000 Kilogr 152 170 ach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 153 162 bez vomm uckermärk u mecklenb
159 163 bez Mittel und outer schles nnd böhm 158 162 bez fetner
Mes, prenß und pomm 164 1 67 ab Bahn bez russischer 157 162 frei
Wagen bez per Juli 157,50 157 vez, per Juli August 152 bez per
September Oktober 146,50 14 ,75 bez per Oktbr Novbr 144,5 bez per
Noi br Dezbr 144,25 144 144,25 bez Gek 150 T Preis 157 M

Mats loco per 1000 Kilogr 123 126 M nach Qualität gefordert per
Juli 123 bez per September Okto er 122,75 bez per Oktober November
125 bez per Nov mber Dezember 126 M bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 145 1Z3 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto iuel Sack loko

20,cv M
Kartoffelmehl per 1 0 Kilogr brutto iuel Sack loko 21,00 M Per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,76 24,00 bez

Nr 0 2 ,5 21,00 M
Rogaenmei il per 100 Kilcgr incl Sack Nr 0 23,50 22,25 M Nr

0 1 22/0 20,00 bez per Juli und per Juli August 22,25 bez Iver
September Oktober 22,30 22,35 bez per Oktober November 22,55 bez per
Nov Dezbr 22,70 bez Borsigmühle 24,10 M Gek Sack Preis

M
Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 67 M mit Faß M

per April Mai 1590 61,0 62,2 M per Jnli 67,7 M Per September
Oktbr 63,6 64 bez per Oktober November 62,5 62,9 bez per Novbr
Dezbr 62,4 628 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß lcco 24,0 M September Oktober
24,3 M

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Konlumsteuer belastet loko 56,2bis
56,3 bez per August Septbr 55,1 öS,2 55 bez per September Oktbr
54,5 54,4 bez per Nodbr Dezbr 53,9 54 53,9 bez Gek 10,000 Liter
Preis 55 Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 36,8 bez
per August Septbr 35,9 35,8 36 3 V i bez per September 36,4 36,3
bis 36,5 36,4 bez per Septbr Oktober 34,9 35 34,9 bez ,iper Oktober
Novbr 34,7 3 ,6 bez per Novbr Dezbr 34,5 34,4 bez Eekünd
Liter Preis M

Stettin 30 Juli Weizen matt leco llsance 174 183 bez alte per
Juli August 183,00 bez per Septbr Oktober neue Usance 184,00 bez
Roggen matt loco alte Usance 143 151 bez per Juli August 153,50 bez
per Sept Oktbr neue Nsancc 155,50 bez Pomm Hafer loco 150
bis 157 bez Erbsen Rüböl fest loco per Juli 66,70 bez per
Sept Oktob 64,50 bez Spiritus behauptet loco ohne Faß 50er 55,50
bez do 70er 35,70 bez per Juli August 7ker 34,50 bez pe August
Seplör 70er 34,50 bez Petroleum loco 1 ,20 bez

Magi cb rg 30 Juli Zuckerbericht Kornzncker excl von 92 M
und Kornzucker excl 33 PCt Renbement nom Nachprodukte

excl 75 Rsndemen 19,30 bez Still ff Brodraffinade fein Trod
raffinade 36,75 Gem Raffinade II mit Faß Gem Melis I mit Faß

Sehr still Rohzucker I Prodult Transits f a B Hamburg per
Juli 20,30 bez 20,5 Br Per August 20, 5 bez 20,50 Br per Oktbr
Dezember 15,60 bez u Br per Januar März 15,30 Gd 15,35 Br Fest

Bresim 30 Juli Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Juli 54,70 bez per August Septbr 54,30 bez Per
Sept Oktober 54,30 bez mit 75 M bez per Juli 35,co bez per
Juli August bez Roggen per Juli 162,00 bez per Juli August
162,00 bez per September Oktober 162,00 bez Rüböl loco per Juli
69,50 bez per September Oktober 67,50 bez Zink umsatzlos Wetter
Trübe

Posen 30 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er K5,10 bez do 7t er 35,50
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Bewölkt

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Welche Sorgen könnten Sie bedrücken rief Sarenno
lächelnd

Kein Sterblicher bleibt von ihnen verschont erwiderte
Norbert

Erstaunt betrachtete ihn der Maler Diesen schwermü
thigen Ton hatte er nicht zu hören erwartet und bemerkte
nun auch einzelne Silberfäden in dem reichen Blondhaare
des Freundes

Sind Sie nicht glücklich fragte er betroffen
Ich bin es rief Graf Lenkey mit leidenschaftlichem

Ausdrucke Ich habe ein so hohes berauschendes Glück
errungen daß ich den Neid der Götter zu erregen fürchte
und beständig zittere es wieder zu verlieren Paolo es
giebt Wonnen die zu strahlend für diese Welt sind und
denen eines Tages tiefe undurchdringliche Finsterniß fol
gen muß

Was seid ihr Deutsche doch für sonderbare Schwärmer
lachte Sarenno Im Unglück wißt ihr immer/inen Trost
eine neue Hoffnung zu finden und im Vollgenusse höchsten
Entzückens schwelgend meint ibr stets von serne das Unheil
heran schreiten zu sehen Lernt doch der Ggenwart leben
Wenn ich eine schöne Rose in der Hand halte freue ich
mich ihres Duftes und ihrer glühenden Farbenpracht ohne
daran zu denken daß sie in wenig Stunden dahin welken
wird wenn ich den mit edlem Feuerwein gefüllten Becher
an die Lippen setze frage ich nicht danach ob der Krug
bald geleert sein wird Soll man des goldigen Sonnen
lichtes nicht froh werden weil der nächste Tag Sturm und
Regen bringen kann Warum dieser ernste Blick
dieie Schwermuth Was ist aus Ihrer fast unerschöpflichen
Heiterkeit geworden

Paolo, sagte der Graf mit müdem Lächeln ich beneide
Sie um Ihren leichten Sinn Möge er Ihnen immer
dar bewahrt bleiben Doch eine Bitte habe ich auszusprechen
Lassen wir das traute Du an die Stelle des fr mdklingenden
Sie treten Ich bedarf ktnes Freundes dem ich mein

ganzes Herz offen darlegen den ich in meiner Seele lesen
lassen kann der Vorurtheilslos prüft und erwägt der mir
mit edlem Freimuthe antwortet wenn ich eine inhaltschwere
Frage an ihn zu richten habe

Bei Gott ich will dieser Freund sein rief Sarenno

Standesamt Halle a Meldung vom 29 IM
Aufgebote Der Schlosser Heinrich Karl Bock Rathhaus

aasss 20 und Henriette Wilhelmine Fanny Heidenreuter zu
Rothenditmold b Kassel Der Eisendreher Franz Hermann
Mehnert Ackerstraße 6 und Auguste Hedwig Winter Ludwig
strasze 19 Der S mied Friedrich Hermann Rapsilber kl
Sandberg 5 und Marie Wilhelmine Anna Schilling Liliengasse
5 Der Hofmeister Louis Karl Müller zu PostHausen und
Anna Amalie Auguste Strube zu Dederstedt Der Kaisers
PostVerwalter Ferdinand Andreas Hugo Jünger zu CrenM
und Marie Scharenberg zu Heiligenstadt Der Arbeiter
Friedrich Andreas Weschke aus Friedersdorf und Auguste Wil
helmine geschiedene Lippert geb Bieling

Eheschließungen Der Maler Friedrich Wilhelm Gärtner
zu Eisleben und Emilie Luise Schöne zu Leipzig Der erste
juristische Stadtrath und stellvertretender Bürgermeister Emil
Friedrich Ferdinand Stolle zu Glauchau und Luise Christiane
Elisabeth Reinhard Albrechtstraße 35 Der Mechaniker Fried
rich Wilhelm Albert Voigt zu Trotha und Wilhelmine Jda
Bielinci Henriettenstratze 32

Geboren Dem Handarbeiter Franz Uhlmann 1 S Paul
Franz Merseburgerstraße 19 Dem Handschuhmacher Aug
Robert Paul Neumann 1 T Saalberg S/6 Dem Glaser
Ernst Hauschild 1 S Ernst Philipp Willy kl Schloßgasse 6

Dem Restaurateur Emil Dietrich 1 T Minna Eanlie Ka
roline Leipzigerstraße 41 Dem Buchhalter Ludwig Schucht
1 S Heinrich Wilhelm Ludwig Schwetschkestraße 27 Dem
Handarbeiter Karl Beneke 1 T Anna Elsa Mansfelderstraße
35/36 Dem Handarbeiter Karl Heine 1 S Albert Gustav
zu Diemitz Dem Maurer Max Salzer 1 T Hedwig Anna
Bockshörner 7 Dem Bahnarbeiter August Eper 1 S Paul
Walther Meckelstraße 7 Dem Maler Georg Schröter 1 S
Otto Max Paul Spitze 19 Dem Bäckermeister Julius Enke
1 S Hermann Karl Otto alter Markt 4

Gestorben Des Handschuhmachers Robert Neumcmn T
unbenannt 1 Stunde Saalberg 5 6 Des Stations Assifteu
ten Franz Schulze T Frieda Josefine Emma 8 I Parkstraße
23 Der Kaufmann Karl Friedrich Franz Colberg 36 I
Henriettenstratze 28 Des Fleischermeisters Paul Kilian T
Pauline Christiane Emma 8 M Ackerstraße 1 Der Privat
mann Heinrich Eduard Hamann 63 I Georgstraße 8 Des
Tischlers August Rabitz T Christiane Wilhelmine 2 I Bäcker
gasse 7 Des Apparatführers Andreas Krüger T Rosa He
lene 1 I Schmiedstraße 14 Die Wittwe Charlotte Hart
mann geb Weise 84 I große Ulrichstraße 30 Des Schmie
des Adam Freynik T Auguste Martha 1 I Meckelstraße 25

Der Fabrikant Conrad Reinemann 42 I Hagenstraße 1
Des Bäckermeisters Adolf Franke T Augusts Helene Emma

2 M Reilstraße 1 Des Schlossers Wilhelm Hoffmann T
Frieda Marie Helene 3 I Thorstraße 24b Der Schuhma
cher Karl Wilhelm Traugoit Thiemar 28 I Zwingerstraße 18

Des Glasers Adolf Köstner S Adolf Robert 6 I Klinik
Des Schlossers Oskar Jakobitz T Gertrud Olga Klara 18

Tage Brunoswarte 16b Die Wittwe Hospitalitiu Auguste
Haase 73 I Hospital Des Salzsieders Gottlieb Ebert T
Margarethe Jda 2 M Gerbergasse 16 Der Strafgefangene
Korbflechter Josef Schlüter 67 I Strasanstaltslazareth
Der Arbeiter Nieolaus Göcken 54 I Klinik Der Dachdecker
Ludwig Fuhrmann 66 I Siechenstation Des Handarbeiters
Reinhold Schlächthaupt Ehefrau Wilhelmine gen Bischof 47
I Klinik Des Eisendrehers Paul Wernicke S unbenannt
wenige Stunden alt Klinik 1 unehel S

Aus dem Geschäftsverkehr

Weiße Seidenstoffe von Mark 1 S5
bis 18 65 p Met glatt u gemustert ca 180 verschied
Qual Vers roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto
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dem Grafen die Hand reichend welcher sie herzlich drückte
und dann mit bewegter Stimme sagte

Gedenkst Du noch zuweilen unserer Streifzüge durch
die dunklen Wälder des Harzes

Wie sollte ich nicht Es waren köstliche Stunden un
gebundenster Freiheit die wir da verlebten Jene Nacht
in dem schauerlich romantischen Jagdschlößchen wo wir beide

wie gebannt vor dem unheimlichen Bilde der schönen Marfa
standen wird mir ewig unvergeßlich bleiben Weißt
Du ich mußte Dich fast gewaltsam dem Zauber jener
seltsamen Erscheinung entreißen Und der kostbare alte
Nimrod mit dem grauen gesträubten Haar Ein prächtiger
entzückender Kerl Ich habe i zn seitdem mehr als einmal
gezeichnet

Erinnerst Du Dich noch der letzten Worte die er zu
uns sprach

O ja Er sagte mit unvergleichlichem Pathos Wer
in Marsas Augen geschaut hat dessen Leben ist finsteren
Mächten verfallen

Paolo ich fürchte er sprach die Wahrheit
Welcher Einfall lachte der Maler laut auf aber als

er in das blasse ernste Gesicht des Grafen blickte ver
stummte seine Heiterkeit

Was hat sich ereignet Norbert Welches Leid ist Dir
widerfahren rief er mit inniger Theilnahme Soll ich
Dein Freund sein so gönne mir auch das erste der Freun
desrechte volles unbedingtes Vertrauen Zwei Menschen
die in treuer Liebe fest beieinander stehen können der Tücke
des Schicksales trotzen Was lastet auf Deinem Herzen
Was kann ich thuen um Dir zu helfen Sieh ich
bin eigentlich ein ganz leichtsinniger oberflächlicher Geselle
der nicht viel werth ist aber mit Dir meine ich es auf
richtig Du könntest kein Opfer von mir fordern das ich
nicht zu bringen bereit wäre

Die dunklen Augen des Italieners strahlten in schöner
Begeisterung bei diesen Worten man sah daß er wirklich
empfand was er sagte daß diese Betheuerungen keine hohlen
Phrasen waren

Fortsetzung folgt
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Vom 1 April d Js ab ist das Schulgeld an der Bürgerschule

für das erste oder einzige einheimische Kind von 27 auf 24 Mark
für das zweite einheimische Kind welches gleichzeitig die Schule be
sucht von 24 auf 18 Mark pro avuo herabgesetzt

Halle a S, denM Juli 1889 Des Magistrat
Steckbriefe

Gegen den Dienstknecht auch Steinbrecher Gar Heinrich Wil
helm Friedrich Wosenbnsch aus Landsberg geboren am 19 Sep
tember 1861 zu Blankenburg am Harz welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Ge
richtsgefängniß abzuliefern und mir zu den Strafprozeßakten I
2139/89 Nachricht zu geben

Halle a S den 24 Juli 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Gegen den Handarbeiter August Bachmann aus Giebichenstein
geboren am 21 September 1851 in Cröllwitz Saalkreis evangelisch
welcher flüchtig ist soll eine durch vollstreckbares Urtheil der dritten
Strafkammer bei dem Königlichen Landgerichte zu Halle a S vom
6 Juni 1889 erkannte Gefängnißstrafe von vier Monaten vollstreckt
werden Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste
Gerichtsgefängniß abzuliefern die Strafe zu vollstrecken und mir zu
den Strafprozeß Akten L I 103/89 Nachricht zu geben

Halle a S den 24 Juli 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Steckbriefs Erledigung
Der gegen den Former Wilhelm Zippler aus Cöthen unterm

21 Mai 1889 erlasfene Steckbrief ist erledigt J 316/89 D 84/89
Halle a S, den 27 Juli 1889

Des Königliche Erste Staatsanwalt
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Paul Senfs in Halle
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